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Die IFI Initiative für Intensivpädagogik gGmbH ist als aner-
kannter Träger der freien Jugendhilfe entsprechend dem SGB 
VIII in verschiedenen Bereichen tätig. 1983 wurde sie als Verein 
mit dem Ziel der Verwirklichung pädagogischer Konzepte 
gegründet, seit 1986 ist die IFI Mitglied im Deutschen Paritäti-
schen Wohlfahrtsverband, 1999 wurde die Umwandlung in eine 
gGmbH vollzogen. 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Kinder, Jugendliche 
und Familien, die aufgrund verschiedener Ursachen Hilfe be-
nötigen, auf ihrem Weg in ein eigenverantwortliches Leben zu 
begleiten. Je nach Intensität und Art des Hilfsbedarfs kommen 
verschiedene Angebote zum Tragen.

Im Rahmen der stationären Jugendhilfe unterhalten wir 
Jugendwohngruppen in Aurich, Berumerfehn und Emden, al-
tersgemischte Wohngruppen in Aurich und Leer, eine Mädchen-
wohngruppe in Friedeburg, Intensivgruppen in Hilgenriedersiel, 
Schirum und Timmel, eine Wohngruppe für Kinder und Ju-
gendliche mit Posttraumatischen Belastungsstörungen in Klein 
Scharrel, eine intensive Einzelbetreuung in Mittegroßefehn, ein 
Schutzzentrum in Marienhafe sowie eine Verselbständigungs-
gruppe in Aurich. Im Rahmen ambulanter Hilfen unterhalten 
wir eine Familienhilfe in Emden, Hilfestationen in Aurich, 
Norden und Wilhelmshaven sowie Kriseninterventionsstellen für 
Jungen und Männer in Ostfriesland und Oldenburg.

DIE IFI IN DER REGION

Kontakt

Standort: Emden/Stadtmitte
Neptunstraße 15-17
26721 Emden
Tel.: 
Fax: 0 49 21 / 95 38 64
E-Mail: familienhilfe-emden@ifi -ggmbh.de

Standort: Emden/Barenburg
Heinrich-Heine-Straße 1
26721 Emden
Tel.: 
Fax: 0 49 21 / 99 75 78
E-Mail: ifi -barenburg@ifi -ggmbh.de

 

Bankverbindung

Ostfriesische Volksbank eG
Konto-Nr.: 1002294502
BLZ: 28590075

Die MitarbeiterInnen sind langjährig im Bereich der 
ambulanten Jugendhilfe ätig und verfügen über ver-
schiedenste Zusatzqualifi kationen wie:

� Systemische Beratung / Familientherapie
� Traumapädagogik und Traumaberatung
� Mediation.

Die Hilfen sind beim Jugendamt der Stadt Emden 
zu beantragen. Die Hilfeplanung regelt Inhalte und 
Umfang der Hilfe.

DIE TEAMS

0 49 21 / 2 73 50

0 49 21 / 87 31 75



VIELFÄLTIGE UNTERSTÜTZUNG   Die Sozialpäda-
gogischen Familienhilfen Emden/Neptunstraße und 
Emden/Barenburg wenden sich mit ihren vielfältigen 
ambulanten Beratungsangeboten an Eltern, Kinder 
und Jugendliche, die in verschiedensten Lebenslagen 
Unterstützung benötigen. Unsere Büros befi nden 
sich sowohl in Innenstadtlage sowie im Stadtteil Ba-
renburg und bieten Raum für ungestörte Gespräche, 
Gruppenaktivitäten sowie kreative und handwerkliche 
Angebote.

SOZIALPÄDAGOGISCHE FAMILIENHILFE (SPFH)

Dieses Angebot wendet sich an alle Familien und Al-
leinerziehenden und deren Kind(er) bzw. Jugendliche, 
die in ihrer momentanen Lebenssituation Beratung 
und Unterstützung in Fragen der Erziehung und der 
Organisation des Familienalltags benötigen.

Die Dauer, der Umfang und die Inhalte der erzieheri-
schen Unterstützung werden individuell im Rahmen 
der Hilfeplanung zwischen Familie, Jugendamt und 
Familienhilfe besprochen.

Eltern, Kinder und Jugendliche haben zudem die 
Möglichkeit an verschiedenen Angeboten (Familien-
frühstück, Frauengruppe, Kindergruppen) teilzuneh-
men.

NIEDRIGSCHWELLIGES ANGEBOT FÜR FAMILIEN 

(SOZIALHELFERINNEN)

Alltägliche Arbeiten im Haushalt, wie die Pfl ege der 
Wohnung, die Entwicklung einer festen Tagesstruktur, 
das Einhalten von Arztbesuchen können Schwierig-
keiten bereiten. Wir bieten Begleitung und Anleitung 
zu diesen Inhalten durch SozialhelferInnen, die leben-
spraktische Unterstützung leisten, um notwendige All-
tagsstrukturen zu erarbeiten.

KRISENINTERVENTION / CLEARING

Dieses Angebot wendet sich an Familien und Alleiner-
ziehende, die sich in akuten Krisensituationen befi nden 
und kurzfristig und schnell Beratung benötigen. In 
einem Zeitraum von max. 6 bis 8 Wochen erfolgt eine 
umfassende Beobachtung und Einschätzung der famili-
ären Strukturen, der Beziehungen unter den Familien-
mitgliedern, der vorhandenen Problemlagen sowie den 
Ressourcen im Familiensystem. Ein Bericht und ggf. 
Empfehlungen zu weiteren Unterstützungsmöglichkei-
ten wird von den MitarbeiterInnen angefertigt.

FLEXIBLE EINZELBETREUUNG

Bei dieser Form der Beratung handelt es sich um die 
individuelle Unterstützung einzelner Kinder und Ju-
gendlicher z.B. bei Schulschwierigkeiten, Trebegang 
etc. Die Beratung kann in 
der Familie stattfi nden oder 
eine Möglichkeit zur Ver-
selbständigung darstellen. 

SOZIALE GRUPPENARBEIT

In überschaubar kleinen Gruppen (max. 
4 Kinder) trainieren Kinder u. a. ihr 
Sozialverhalten und ihren Umgang mit 
Konfl ikten. Darüber hinaus  sammeln 
die Kinder über kreative, sportliche und 
handwerkliche Tätigkeiten vielfältige 
neue Erfahrungen, die das Freizeitver-
halten positiv beeinfl ussen.

BERATUNG JUNGER ERWACHSENER 

(18 - 27 JAHRE) NACH § 67 SGB XII

Das Angebot richtet sich an junge Menschen, die 
Schwierigkeiten haben ihren Alltag selbständig und 
eigenverantwortlich zu organisieren. Ein fester An-
sprechpartner unterstützt innerhalb eines festen Zeit-
kontingentes und bietet Orientierungshilfen.

WEITERE ANGEBOTE

� Begleiteter Umgang
� Video-Home-Training
� Beratung und Begleitung von minderjährigen 

Schwangeren und Müttern
� Gewaltberatung
� Aufsuchende Familientherapie
� Elterntraining
� Projektarbeit (z. B. an Schulen).

Nach dem Bausteinprinzip können verschiedene 
Angebote per Hilfeplanung kombiniert oder indi-
viduell entwickelt werden.

DIE FAMILIENHILFE

„Wir unterstützen Eltern, Kinder und Jugendliche in den verschiedensten
 Lebenslagen mit ambulanten Beratungsangeboten.”

UNSERE ANGEBOTE


